
Gartenwerkstatt & Tischkultur  
unter einem Dach 

Die Sonderbeilage erscheint 
als entgeltliche Einschaltung.VORARLBERGER

NACHRICHTEN



Sehr früh entdeckte Jürgen Beer 
seine Leidenschaft für Gartenge-
staltung. Im Anwesen, das er heu-
te sein Eigen nennen darf, berei-
tete es ihm schon in seiner Ju-
gendzeit viel Freude den Garten 
seiner Großtante zu pflegen und 
mit ausgewählten, extravaganten 
Dingen zu verschönern.  

Im Jahre 2009 entschied sich der da-
malige Eisenwarenverkäufer sich sei-
ner Liebe hinzugeben und gründete 
ein kleines, aber feines Geschäft. Vor-
erst wurde ein Sommerbetrieb ge-
startet, um sich langsam an die Be-
dürfnisse der Kunden heranzutasten. 
Ein knappes Jahr später war die Ent-
scheidung gefallen die Öffnungs-

zeiten zu erweitern und der „Strubo-
buob“ erblühte erstmals im ganzen 
Jahr. Im alten Wälderhaus, wo er sich 
die Gartenwerkstatt eingerichtet hat-
te, lebte ein Hauch von Nostalgie neu 
auf, wurden doch eben dort schon 
vor über hundert Jahren Melkkübel 
und Gießkannen geflickt und aller-
hand Metallwaren hergestellt. Die an-
grenzende Außenanlage entwickelte 
sich zu einem Eldorado für Garten-
liebhaber, auch hier trat Jürgen Beer 
in die Fußstapfen seiner Ahnen, han-
delte doch schon vor langer Zeit seine 
Großtante Anna Fröis mit Blumen, 
Pflanzen und Setzlingen. Das florie-
rende Kleinunternehmen vergrößerte 
sich stetig und Jürgen Beer erkannte, 
dass in kultivierten Gartenanlagen ei-

ne auserlesene Tischkultur gepflegt 
wird. So wurde das zweite Geschäft, 
die Tischkultur, gegründet.  Die bei-
den getrennten und doch zusam-
mengehörenden Geschäfte zeigten 
dem Unternehmer die Vor- und Nach-
teile und bald entstanden erste Visi-
onen, alles unter ein Dach zu bringen.  

Architektur
Gemeinsam mit dem Architekten Inn-
auer-Matt konnten die Vorstellungen 
und Ansprüche, die der Jungunter-
nehmer an das neue Geschäftshaus 
stellte, umgesetzt werden. Beeindru-
ckend war, dass das komplette obere 
Stockwerk samt Dachkonstruktion in 
den Hallen von Kaspar Greber vorge-
fertigt und dieses als Sondertransport 

mit einem Mobilkran vor Ort gebracht 
und dort versetzt wurde. Der doppel-
geschoßige Holzbau mit seinen zwei 
markanten Kreuzgiebeln und dem 
stark geneigten Dach erweckt schon 
beim Blick über den Gartenzaun reges 
Interesse. Die großzügig gestalteten 
Fensterfassaden sorgen für ange-
nehmen Lichteinfall und der einla-
dende Eingangsbereich lässt bei den 
Besuchern Neugierde auf das Innere 
des Gebäudes aufkommen.  Ebener-
dig, in der Gartenwerkstatt erkennt 
der Besucher sichtlich mit welch einer 
Leidenschaft Jürgen Beer sein Sorti-
ment aussucht und zusammenstellt. 
Gewissenhaft wählt er die Hersteller 
seiner Produkte aus, von weit her 
importierte Massenware, Kollektionen 

Besonderes suchen und finden von der Stange sind für ihn ein abso-
lutes      No-Go. Regionalität ist für 
Strubobuob ein entscheidendes 
Stichwort, so sucht und findet der 
besonnene Unternehmer seine nach-
haltigen Lieferanten vorwiegend in 
Österreich, der Schweiz, Deutschland 
und dem grenznahen EU-Raum. Von 
seiner qualitativ hochwertigen Ware 
wird auch ein Teil direkt im Ländle 
hergestellt, was seine Kunden beson-
ders zu schätzen wissen. Verzinkte 
Gießkannen in bunten Farben, hoch-
wertige Töpferarbeiten von Kunst-

handwerkern, stilvoll, modische Deko-
rationsartikel und altbewährtes Gar-
tenwerkzeug lassen die Herzen aller 
Gartenfreunde höherschlagen. 

Stilvoll und edel
Im Obergeschoß, welches über den 
zentralen Treppenraum erreichbar ist, 
eröffnet sich ein Paradies für Tischkul-
turliebhaber. Stilvoll gedeckte Tische 
mit edlem Porzellan und feiner Tisch-
wäsche, pastellfarbene Töpfe aus 
Großmutters Zeiten, handwerklich 
perfekt gearbeitete Brotdosen aus 

Holz sind geschmackvoll dekoriert 
und in den hellen Raum mit den Die-
lenböden eingebunden. Strubobuob, 
Jürgen Beer kennt alle seine Liefe-
ranten und erzählt auch gerne ihre 
Geschichten, vom mundgeblasenen 
Christbaumschmuck, der leiden-
schaftlichen Biokeksbäckerin, wie 
handgemachte Kräuterkerzen und 
duftende Seifen entstehen, oder dass 
er gerne soziale Projekte der Caritas 
unterstützt. Mit rund 100 m² Ver-
kaufsfläche auf zwei Geschoßen ver-
teilt, verschmelzen die zwei Schwer-

punkte Gartenwerkstatt und Tischkul-
tur zu einem vollendeten Ganzen.  
 
Aus Liebe zum Gärtnern und Dekorie-
ren pflegen Jürgen Beer und sein 
Team die Außenanlage mit unermüd-
lichem Einsatz.  Grünflächen, Verbin-
dungswege und Gartenbeete wer-
den mit rostigen Gartenobjekte, 
adrett angemalten Vogelhäuschen 
und kunstvolle Töpferarbeiten ver-
schönert. Würzig, duftende Kräuter 
und Topfpflanzen nach Saison erwe-
cken Freude und laden ein, sich auf 
die kommende Gartensaison einzu-
stellen. 

Wir gratulieren Jürgen Beer zum 
gelungenen Neubau und wünschen 
viel Freude und wirtschaftlichen Erfolg.

DANKE FÜR 
DIE GUTE 

ZUSAMMEN-
ARBEIT.

Ausführung der Schlosserarbeiten

www.felder-metall.com

„Strubobuob“ Jürgen Beer ... ... vermittelt stilvoll und elegant einen Hauch von Nostalgie und ... ...versteht natürliche Einfachheit ins Handwerk einzubinden.

Altbewährte Lieblingsstücke. Brauchbarer Hausrat. Kreative Neuigkeiten.
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WIR BEDANKEN UNS FÜR DEN AUFTRAG!

„Mein Garten – ein Ort, an dem ich 
in vollkommener Harmonie lebe“

Jürgen Beer

Die hohen qualitativen und  
gestalterischen Vorgaben wurden 
durch unseren Zimmereibetrieb 
mit großer Freude umgesetzt.

Kaspar 
Greber 
Zimmer- 
meister 

Der Neubau knüpft am baulichen 
Bestand an, entwickelt diesen 
weiter und verleiht dadurch der 
Gartenwerkstatt eine nachhaltige 
Präsenz im Ortsbild der Gemeinde 
Bezau.

Innauer  
Matt 
Architekten 

FELDERF
Dachdeckerei
SpenglereiGmbH

6866 Andelsbuch

Danke für Ihren 
Auftrag! 

IMA

Daten und Fakten

Eigentümer: Jürgen Beer                                                                                                                
Gründungsjahr: 2009                                                                                                                                             
Mitarbeiterinnern: 4        
Kontakt: Strubobuob, Bahnhof 139 
6870 Bezau, Tel. 05514 313 81        
info@gartenwerkstatt-bezau.at                                                                                                                    
www.gartenwerkstatt-bezau.at 
Öffnungszeiten: 
Mo.–Fr. 9–12 und 13.30–18 Uhr 
Sa. 9–16 Uhr durchgehend 

Das bisherige Geschäftslokal wird in 
Zukunft als Kreativwerkstatt ge-
nutzt werden. Aus meist selbst ge-
sammelten Ästen, Sträuchern und 
Gräsern zaubert das Team von Jür-
gen Beer wunderbare Kränze, be-
füllt Gefäße und Vasen, denn sie 
beherrschen die Kunst, aus wenig 
viel zu machen. Gerne lässt sich das 
Frauenteam dabei über die Schulter 
schauen, beantwortet Fragen und 
gibt wertvolle Tipps. Gute Beratung 
und persönlicher Kontakt stehen 
bei ihrer Geschäftsphilosophie an 
erster Stelle, für sie ist die Nähe 
zum Kunden eine Herzensangele-
genheit.  
 
Für die Marktgemeinde Bezau ist 
das neu erbaute Geschäftshaus 

nicht nur wegen seiner spannenden 
Architektur eine enorme Bereiche-
rung auch die regionale Unterstüt-
zung, und das große Engagement 
für die Zukunft des Bregenzer-

waldes spielt eine bedeutende Rol-
le. Jürgen Beer wünscht sich ein le-
bendiges Dorfleben und bietet mit 
seinem Strubobuob das ganze Jahr 
hindurch ein attraktives Einkaufser-
lebnis für Einheimische und Gäste 
gleichermaßen. Seine Gartenwerk-
statt, die Tischkultur und seinen 
geliebten Garten verändert Jürgen 

Beer im Rhythmus und Gleichklang 
mit der Natur. Den Jahreszeiten an-
gepasst verändert sich das äußere 
Erscheinungsbild vom Strubobuob 
und er macht es seiner Namensge-
berin der Berganemone gleich. So, 
wie wenn der Wind die zerzausten  
„Struboköpfle“ in alle Himmelsrich-
tungen trägt, so freut sich Strubo-
buob-Besitzer Jürgen Beer, wenn all 
seine exklusiven Sachen in die vielen 
schönen Anlagen und Gärten getra-
gen werden.  


